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Nach Erfahrung der Landeshauptstadt Magdeburg ist die freilebende Katzenpopulation in 
Magdeburg in den vergangenen Jahren etwa gleichgroß geblieben. Im Tierheim werden jährlich 
250 bis 300 Katzen kastriert. Die Mitarbeiter des Tierheimes sind im Rahmen des städtischen 
Katzenkastrationsprogrammes ganzjährig im gesamten Stadtgebiet bei der Eindämmung der 
verwilderten Katzenpopulation tätig (Einfangen, Kastrieren, Nachsorgen, Weitervermitteln oder 
Rückführung zur Futterstelle der Katzen). So waren und sind die Tierheimmitarbeiter auch in 
der Gartenanlage Lorenzweg und Umgebung im Einsatz, wo in den vergangenen zwei Jahren 
30 verwilderte Katzen aus mehreren Gartensparten und Wohnsiedlungen eingefangen und 
kastriert wurden. 
 
Das Bündnis für Tiere e. V. führt als Tierschutzverein im Rahmen seiner satzungsbedingten 
Hauptaufgaben Kastrationen von Katzen durch. Der Tierschutzverein Bündnis für Tiere e. V. 
arbeitet eng mit dem Tierheim und Tierschutzverein Wolmirstedt und Umgebung e. V. 1993 
zusammen. Beiden Vereinen stehen zusammen jährlich (2017, 2018, 2019) 10.000,- Euro aus 
dem Pilot-Projekt zum Kastrieren von verwilderten Hauskatzen des Ministeriums für Umwelt, 
Landwirtschaft und Energie Sachsen-Anhalt zur Verfügung. 
 
Das Tierheim der Landeshauptstadt Magdeburg nimmt zusätzlich zum eigenen 
Katzenkastrationsprogramm verwilderte Katzen von Tierschutzvereinen und Tierschützern 
kostenfrei zum Kastrieren auf. Neben der eigentlichen Kastration wird auch die gesamte 
Versorgung während der Verweildauer, also Nachsorge, Behandlung sonstiger Erkrankungen 
oder etwaiger Verletzungen, Parasitenbehandlungen, Unterbringung, Fütterung, durch das 
Tierheim getragen. Die Aufnahme von Katzen des Tierschutzvereines Bündnis für Tiere e. V., 
des Tierschutzvereins Magdeburg e. V. 1893 sowie nicht vereinsorganisierter Tierschützer wird 
in den betriebsorganisatorischen Ablauf im Tierheim eingebunden. Hier spielen mehrere 
Faktoren hinein, zum Beispiel jahreszeitliche Schwankungen (viele Jungkatzen im Frühjahr und 
Sommer). Im Jahr 2018 wurden 47 Katzen für den Tierschutzverein Bündnis für Tiere e. V. im 
Tierheim der Landeshauptstadt Magdeburg kastriert. 
 
Eine direkte finanzielle Unterstützung der Tierschützer erscheint aus Sicht der 
Landeshauptstadt Magdeburg weder notwendig noch verhältnismäßig. Stattdessen bietet die 
Landeshauptstadt Magdeburg den Tierschutzvereinen und Tierschützern in Magdeburg auch 
künftig die seit Jahren bewährte Hilfestellung durch Katzenkastrationen verwilderter Katzen im 
Tierheim an. 
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